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Anwenderinnen von PARAQUAT leiden immer wieder unter Hautproblemen.

PARAQUAT ist das weltweit umstrittenste Pflanzengift. In der Schweiz ist PARAQUAT nicht zugelassen. In etlichen Entwicklungsländern hingegen verspritzen Plantagenarbeiterinnen und Kleinbauern PARAQUAT zur Vernichtung von Unkraut. Zehntausende vergiften sich jedes Jahr. Durch Unfälle und Suizide sterben Tausende einen qualvollen Tod. Es gibt kein Gegenmittel. 

Der weltweit wichtigste Hersteller ist der Schweizer Agrokonzern Syngenta. Jährlich macht Syngenta mit PARAQUAT Hunderte von Millionen Franken Umsatz. Indem der Konzern bewusst Paraquat auch in solche Länder verkauft, wo es bekanntlich nicht sachgemäss angewendet werden kann, macht er sich mitschuldig an den unzähligen Vergiftungen und Todesfällen. 

Die unabhängige Organisation Erklärung von Bern (EvB) kämpft für das weltweite Verbot und den sofortigen Produktionsstopp von PARAQUAT. Um dieser Forderung Nachdruck zu verleihen, rufen wir die Zivilgesellschaft auf, das menschenverachtende Verhalten von Syngenta öffentlich zu verurteilen. Bis Mitte November wollen wir die Unterstützung von mindestens 50 000 Personen finden, die im Fall PARAQUAT auf schuldig plädieren. 

